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Bootswandern
im Naturraum 

Donautal

Unsere Bitte an Sie: 
Die Donau ist eine einzigartige Natur- und Gewässerlandschaft, 
die wichtiger Lebensraum für zahlreiche und selten gewordene 
Tiere und Pfl anzen ist. Wir bitten Sie hier um besondere Rücksicht-
nahme: 

•  Halten Sie ausreichend Abstand zu sensiblen Bereichen wie 
Schilfgürteln, Ufergehölzen, Kiesbänken und Altwassern.

•  Vermeiden Sie Lärm.

•  Benutzen Sie nur die ausgewiesenen Stellen für das 
Ein- und Aussetzen der Boote (siehe Karte).

•  Halten Sie die Umwelt sauber! Sammeln Sie Ihren Abfall und 
entsorgen Sie ihn fachgerecht an Land.

•  Wenn möglich immer in der Strömung fahren, außer bei Begeg-
nung mit Motorschiffen: dann ans Ufer ausweichen bzw. den 
Anweisungen der Schiffsführer Folge leisten

•  Wildes Camping ist grundsätzlich verboten.

•  Die Durchführung gewerblicher Bootsfahrten ohne entsprechen-
de Genehmigung ist im Naturschutzgebiet „Weltenburger Enge“ 
verboten.

Wichtige 
Gefahrenhinweise:
• Bei Hochwasser besteht Lebensgefahr!

•  Für geübte Bootswanderer ist die Donau bis zu einem Pegel-
stand von 350 cm (Messstelle Kelheim/Donau) relativ sicher zu 
befahren

•  Anfänger sollten aber nur bei niedrigem und mittlerem Wasser-
stand bis maximal zu einem Pegelstand von 300 cm fahren. 

•  Informationen zu den aktuellen Wasserständen sind im Internet 
unter www.hnd.bayern.de oder Tel. 01804 370037-114 abrufbar.

•  Achtung! Ab Kloster Weltenburg verkehren Personenschiffe.

•  Aufgrund der schwierigen Strömungsverhältnisse  im Donau-
durchbruch wird Anfängern empfohlen, die Boots tour am besten 
in Stausacker (zum Abtransport gut zugänglich und fl ach) zu 
beenden. Der Ausstieg vor dem Kloster Weltenburg darf zum 
Abtransport mit dem PKW nicht befahren werden.

•  Bei Wackerstein befi ndet sich ein Wasserübungsplatz der 
Bundeswehr. Hier können kurzfristige Durchfahrtsverbote 
bestehen. Bei Übungsbetrieb ist auf Spannseile zu achten!

•  Bei Eining/Hienheim und Stausacker/Weltenburg queren 
Seilfähren die Donau. Ihnen gehört die Vorfahrt, da Sie auf 
dem Fluss nicht anhalten können.

•  Ab Kelheim ist die Donau Bundeswasserstraße. Auf Begegnung 
mit Frachtschiffen und Motorschiffen achten! Zusätzlich besteht 
ab hier ein erhöhtes Gefahrenpotential, da Motorboote, Was-
serskifahrer und Jetboote ohne Geschwindigkeitsbegrenzung 
fahren dürfen. 

•  Fahren Sie aus Sicherheitsgründen nur mit Schwimmweste!

Info Adressen:
Naturschutzinformationen
Untere Naturschutzbehörde Landkreis Kelheim
Schlossweg 3, 93309 Kelheim
Tel. 09441 207-0, www.landkreis-kelheim.de

Allgemeine Informationen
Tourismusverband im Landkreis Kelheim e. V.
Donaupark 13, 93309 Kelheim
Tel. 09441 207-330, Fax 09441 207-339
info@tourismus-landkreis-kelheim.de, 
www.tourismus-landkreis-kelheim.de

Stadt Vohburg
Ulrich-Steinberger-Platz 12, 85088Vohburg
Tel. 08457 9292-0, www.vohburg.de

Markt Pförring
Marktplatz 1, 85104 Pförring
Tel. 08403 9292-0, www.pfoerring.de

Tourist-Information Bad Gögging/Neustadt a. d. Donau
Heiligenstädter Straße 5, 93333 Bad Gögging/Neustadt a. d. Donau
Tel. 09445 9575-0, www.bad-goegging.de

Tourist-Information Kelheim
Ludwigsplatz 16, 93309 Kelheim
Tel. 09441 701-234, www.kelheim.de

Kurverwaltung Bad Abbach
Kaiser-Karl-V.-Allee 5, 93077 Bad Abbach
Tel. 09405 95990, www.bad-abbach.de

Gewässerinformationen
Hochwassernachrichtendienst Kelheim
Tel. 01804 370037-114, www.hnd.bayern.de 

Wasser- und Schifffahrtsamt Regensburg 
(Donau von Kelheim bis Regensburg) 
Tel. 0941 8109-0

Wasserwirtschaftsamt Landshut (Donau von Neustadt bis Kelheim)
Tel. 0871 8528-01

Wasserwirtschaftsamt Ingolstadt (Donau von Ingolstadt bis Neustadt)
Tel. 0841 3705-0
 
www.elwis.de
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Übernachten: 
Entlang der Donau befi nden sich Rast- und Übernachtungsmög-
lichkeiten. Wildes Campen ist grundsätzlich verboten und wird 
mit Bußgeld belegt. Campingplätze an der Donau befi nden sich 
in Kelheim-Herrnsaal und Kelheim-Kapfelberg. 
Zusätzlich laden zahlreiche Gasthöfe zur Einkehr und Übernach-
tung ein (siehe Kartographie).



NSG Mattinger 
Hänge

Sportboothafen

Sportboot-
hafen

Bootswandern im
Naturraum Donautal

… von Vohburg bis Bad Abbach

Wild und gebändigt - 
unterschiedliche Flussstrecken

Auf 23 km Länge zwischen Vohburg 
und Weltenburg darf die Donau 
noch frei und wild fl ießen. In 
diesem Abschnitt kann sie - ohne 
durch künstliche Bauwerke 
gebremst zu werden – bei Hoch-
wasser über die Ufer treten, dabei 
artenreiche Auwälder und Feucht-
wiesen durchfl ießen und für eine 
einzigartige Naturlandschaft sorgen. 
Mit etwas Glück kann man den Flug 

des Schwarzen Milans und des Eisvogels verfolgen oder dem Gesang der 
Nachtigall lauschen. Das gelbe Flussgreiskraut, die Wiesenraute oder die 
feingliedrige Wasserfeder sind nur einige der seltenen Pfl anzen, die man 
entdecken kann.

Naturschutzgebiet mit Europadiplom

Unmittelbar nach dem Kloster 
Weltenburg ändert sich die 
Flusslandschaft: auf knapp 4,5 km 
schlängelt sich die Donau durch bis 
zu 70 m hoch auf ragende Felswände 
der „Weltenburger Enge“.
Ein Höhepunkt für alle Naturlieb-
haber, eines der beeindruckendsten 
Durchbruchtäler Deutschlands 
und das älteste Naturschutzgebiet 
Bayerns. 1978 wurde es aufgrund 

seiner überregionalen Bedeutung vom Europarat mit dem Europadiplom 
ausgezeichnet. Ein außergewöhnliches Mosaik aus sommerheißen 
Felsen, schattigen Wäldern und den kühlen Fluten der Donau bietet 
hier einer ungeahnten Fülle von Pfl anzen und Tieren Lebensraum. Die 
Fischarten Huchen und Donauwaller erreichen hier beeindruckende 
Größen. Am Ufer lassen die wechselnden Wasser stände Kiesbänke ent-
stehen und vergehen. Diese Welt voller Veränderungen bietet gewieften 
Spezialisten Lebensraum. Der gut getarnte Flussregenpfeifer ist einer da-
von. Das Anlanden an den Kiesbänken macht ihm ein Brüten unmöglich. 
Wanderfalke und Uhu ziehen ihre Jungen in den steilen Felswänden groß. 
Unnötige Störungen durch Lärm oder Anlanden außerhalb der ausgewie-
senen Ausstiegsstellen sollten aus Rücksicht auf die einmalige Tier- und 
Pfl anzenwelt unterbleiben.

Entfernungen, Zeitfenster:
2442,6
Vohburg

2438,4    =    4,2
Wackerstein

25-45 Min.

2438,4
Wackerstein

2432,0    =    6,4
Neustadt

40-60 Min.

2432
Neustadt-Wöhr

2426,9    =    5,1
Eining

30-50 Min.

2426,9
Eining

2420,6    =    6,3
Stausacker

40-60 Min.

2420,6
Weltenburg

2415    =    5,6
Kelheim

35-60 Min.

2415
Kelheim

2408,5    =    6,5
Herrnsaal

45-80 Min.

2408,5
Herrnsaal

2401    =    7,5
Stauwehr Bad Abbach 

60-120 Min.
(Bootsgasse) 

2401
Stauwehr Bad Abbach

2397,5    =    3,5
Oberndorf

20-40 Min.

2397,5
Oberndorf

2393,1    =    4,4
Matting

30-50 Min.

Zeichenerklärung:

Wegstrecken:
Schiffsverkehr

Campingplatz

Wasserungsstellen, geeignet 
zum Aus- und Einsteigen

Gaststätte

Übernachtungsmöglichkeiten

Schleuse/ Wehr
Seil-Fähre

Donaustrecke 

Schutzgebiete:
= Natura 2000 Gebiete
= NSG (Naturschutzgebiet)

Auf 23 km Länge zwischen Vohburg 
und Weltenburg darf die Donau 
noch frei und wild fl ießen. In 
diesem Abschnitt kann sie - ohne 
durch künstliche Bauwerke 
gebremst zu werden – bei Hoch-
wasser über die Ufer treten, dabei 
artenreiche Auwälder und Feucht-
wiesen durchfl ießen und für eine 
einzigartige Naturlandschaft sorgen. 

Auwald

Unmittelbar nach dem Kloster 
Weltenburg ändert sich die 
Flusslandschaft: auf knapp 4,5 km 
schlängelt sich die Donau durch bis 
zu 70 m hoch auf ragende Felswände 
der „Weltenburger Enge“.
Ein Höhepunkt für alle Naturlieb-
haber, eines der beeindruckendsten 
Durchbruchtäler Deutschlands 
und das älteste Naturschutzgebiet Donaudurchbruch

Jurafelsen im Donaudurchbruch

Huchen

NSG Mattinger 

Wiesenraute

Flussregenpfeifer

Uhu

Stille Wasser unter Jurahängen

Unterhalb von Kelheim ändert sich 
die Flusslandschaft erneut: auf 18,5 
km bis nach Bad Abbach–Oberndorf 
wurde der Fluss ab der Mündung des 
Main-Donau-Kanals in Kelheim zur 
Wasserstraße ausgebaut. Die Fließ-
geschwindigkeit vor der Schleuse 
Bad Abbach verringert sich bis fast 
zum Stillstand. Die Landschaft wird 
weiterhin von den artenreichen und 
damit ökologisch äußerst hochwer-
tigen Jurahängen geprägt.

Geschichtsträchtige Orte

Der Reiz einer Bootstour auf der 
Donau liegt jedoch nicht allein in 
ihrer schützenswerten, einzigartigen 
Naturlandschaft. Auch die 
geschichtsträchtigen Orte entlang 
des Flusses lohnen einen Besuch. 
Von der Bernauer-Stadt Vohburg 
über Schloss Wackerstein, Neustadt 
und dem Römerkastell Abusina bei 
Eining bis hin zur Benediktinerab-
tei Weltenburg mit der berühmten 
Asamkirche oder der Wittelsbacher-

Stadt Kelheim. Entspannung nach dem Kulturprogramm und den körper-
lichen Anstrengungen bieten die Bäderlandschaft in Bad Gögging oder 
das Inselbad und die Kaiser-Therme in Bad Abbach.

Unterhalb von Kelheim ändert sich 
die Flusslandschaft erneut: auf 18,5 
km bis nach Bad Abbach–Oberndorf 
wurde der Fluss ab der Mündung des 
Main-Donau-Kanals in Kelheim zur 
Wasserstraße ausgebaut. Die Fließ-
geschwindigkeit vor der Schleuse 
Bad Abbach verringert sich bis fast 
zum Stillstand. Die Landschaft wird 
weiterhin von den artenreichen und 
damit ökologisch äußerst hochwer-NSG Mattinger Hänge

Der Reiz einer Bootstour auf der 
Donau liegt jedoch nicht allein in 
ihrer schützenswerten, einzigartigen ihrer schützenswerten, einzigartigen 
Naturlandschaft. Auch die 
geschichtsträchtigen Orte entlang 
des Flusses lohnen einen Besuch. 
Von der Bernauer-Stadt Vohburg 
über Schloss Wackerstein, Neustadt 
und dem Römerkastell Abusina bei 
Eining bis hin zur Benediktinerab-
tei Weltenburg mit der berühmten Kloster Weltenburg

Kiesbank in der Donau


